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Projektmarathon

Die Landjugend Gloggnitz  hat ein 
tolles Projekt hingelegt

Wahlergebnis

Das Raacher Ergebnis der Nationalrats- 
wahl detailliert aufgelistet8Seite 11Seite
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Ich möchte Sie heute über die Ersatzwasserleitung 

und den Breitbandausbau informieren. Wenn Sie in 

den letzten Wochen Richtung Kirchberg gefahren sind, 

dann haben Sie sicher die Bauarbeiten entlang der 

Landesstrasse gesehen. Dabei handelt es sich um die 

Errichtung unserer Ersatzwasserleitung, die im Zuge 

des ÖBB-Semmering-Basistunnels gebaut wird. Der-

zeit wird im Raachtal gearbeitet, von wo ca. auf Höhe 

der Forststraße dann die Leitung durch den Wald in 

Richtung Raacher Friedhof und weiter zum Raacher 

Hochbehälter führt. Beim Raacher Hochbehälter wird 

eine neue, moderne Steuerung installiert, die sowohl 

die Ersatzwasserleitung, als auch unsere Ortswasserlei-

tung steuert. Damit die Ersatzwasserleitung jederzeit 

einsatzbereit ist, wird nach Fertigstellung (voraussicht-

lich im Frühling 2018) ein wöchentlicher Probebetrieb 

stattfinden. Dabei werden 120 m³ Wasser in den Zwi-

schenbehälter in Otterthal gepumpt. Von dort wird es 

aufgeteilt und zwar werden ca. 50 m³ nach Raach und 

ca. 70 m³ nach Otterthal gepumpt. Somit ist eine dau-

erhafte Versorgungssicherheit gegeben, noch bevor die 

ÖBB den Ottertstock anbohrt.

Gleichzeitig mit der Ersatzwasserleitung wird auch 

eine Leerverrohrung für den Breitbandausbau mit ver-

legt. Mit der Straßenbeleuchtung zwischen Schlagl und 

Raach wurde ebenfalls eine Leerverrohrung für das 

Breitband-Internet verlegt. Der nächste Schritt ist die 

Verbindung vom Hochbehälter bis zum Ortsanfang von 

Raach, sowie die Detailplanung für den Ortskern von 

Raach. Mit dem Lückenschluss in Raach besteht dann 

eine durchgehende  Leitung von Gloggnitz bis nach 

Kirchberg, womit nach Raach auch für die Gemeinden 

Otterthal, Trattenbach und Kirchberg am Wechsel ein 

Breitbandausbau möglich ist.

Liebe Gemeindebürgerinnen! 
Liebe Gemeindebürger!
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Bericht des Bürgermeisters
Der Bürgermeister berichtet über

•	 die Anfrage der Burg Wartenstein, ob ein  Anschluss 

an das öffentiche Kanalnetz möglich ist

•	 das Eintreffen der neuen Wanderwegbeschilderung

•	 den Kanalanschluss für die Liegenschaft Sonnleiten 

19

•	 den erfolgreichen Abschluss eines Wasserwartkur-

ses durch unseren Gemeindearbeiters Herrn Georg 

Ehammer 

Bericht des Prüfungsausschusses über die angesag-
te Kassaprüfung
Der Vorsitzende des Prüfungsausschusses, Herr GR DP 

Andreas Szelinger, berichtet über die angesagte Prü-

fung der Belege am 20.07.2017. Es wurden keine Emp-

fehlungen abgegeben und keine Mängel festgestellt.

Satzungsänderung Gemeindeabwasserverband
Aufgrund einer Studie über die derzeitigen Einwohner-

gleichwerte wurden die Anteile der acht Verbandsge-

meinden neu berechnet. Zuletzt wurde diese Erhebung 

1993 durchgeführt. Zukünftig ist eine Evaluierung alle 

5 Jahre vorgesehen.

Der Prozentsatz für unsere Gemeinde hat sich von 

3,00 % auf 3,78 % erhöht.

Folgende Aufteilung ist nunmehr für die nächsten 5 

Jahre in der Satzung „Gemeindeabwasserverband As-

pang-Feistritz“

§10 Kostenersätze

(3) Die jährlichen Betriebskosten und der Verwaltungs-

aufwand werden nach Maßgabe der in die Verbands-

anlage eingebrachten Einwohnergleichwerte nach fol-

genden Prozentsätzen aufgeteilt.

Einwohnergleichwerte Berechnung 

Aspang-Markt		  24,54 % (entspricht 3926 EGW)

Aspangberg-St.Peter	 13,31 % (entspricht 2129 EGW)

Feistritz am Wechsel	 9,75 % (entspricht 1559 EGW)

Kirchberg am Wechsel	 25,88 % (entspricht 4142 EGW)

Otterthal		   8,13 % (entspricht 1300 EGW)

Trattenbach		   8,08 % (entspricht 1293 EGW)

Raach am Hochgebirge	 3,78 % (entspricht   604 EGW)

St. Corona am Wechsel	 6,53 % (entspricht 1046 EGW)

Zu den Betriebskosten zählen auch der Aufwand für 

die Abwasserreinigungsanlage und Sammelkanäle hin-

sichtlich Betrieb, Instandhaltung und Wartung, sowie 

die Bildung von Erneuerungsrücklagen.

Beschluss über die Vereinbarung mit der ÖBB über 
die Kostenübernahme für das Mitverlegen der 
Leerverrohrung für das Breitbandinternet
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Kosten-

übernahme für das Mitverlegen der Leerverrohrung im 

Gemeindegebiet von Raach. Dabei handelt es sich um 

eine Vorfinanzierung, die nach dem Ausbau des Breit-

band-Internets vom Land NÖ refundiert wird. Sämtli-

ches Material wird vom Land NÖ kostenlos zur Verfü-

gung gestellt.

Instandsetzung Buchwaldweg
Nach Fertigstellung der Wohnhausanlage, die für De-

zember 2017 geplant ist, wird der Buchwaldweg in-

standgesetzt. Neben den Arbeiten an der Fahrbahn 

werden auch auf einer Länge von ca. 25 Meter Leitschi-

enen errichtet. Am Ende der öffentlichen Straße wird 

ein vorgeschriebener Umkehrplatz errichtet. Hier ein 

Dankeschön an die Grundbesitzer Anton Hartl und Jo-

hann Diewald, die dafür unentgeltlich Grundstücksteile 

an das öffentliche Gut abgetreten haben. Der Auftrag

Aus der Gemeinderatssitzung vom 29.6.2017
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mit einem Gesamtvolumen von € 93.880 wurde an die 

Firma Pusiol vergeben. 

Darin enthalten sind auch Abfräsungen und Ausbes-

serungen auf der Gemeindestrasse nach Oberschlagl, 

die im Zuge der Buchwaldweg-Sanierung mitgemacht 

werden.

Instandsetzung Sonnleitenstraße
Abfließendes Niederschlagswasser hat das Bankett 

und teilweise den Asphalt in der Nähe von Sonnleiten 

8 unterspült. Der Gemeinderat beschließt einstimmig 

die Instandsetzung an die Firma Pusiol zu vergeben – 

Angebotspreis € 2.880,00.

Straßenbeleuchtung Sonnleiten
Die Kostenbeteiligung an der EVN Straßenbeleuchtung 

in Sonnleiten beträgt € 14.200,00 - aufgeteilt auf 5 

Jahre.

Schanzkapelle 
Die Besitzer ließen das Gewölbe der Kapelle überprüfen. 

Da es ich um kein gemauertes Gewölbe handelt, ist die 

Entscheidung gefallen die Kapelle abzureißen. Geplant 

ist eine kleinere moderne Kapelle.

Das Teilstück um die Kapelle soll in öffentliches Gut 

übergehen

Hangwasserableitung und Schmutzwasserkanal für 
die Bauland-Liegenschaften 188/9 und 201, beide 
KG Raach
Um die Hangwässer aus dem Bereich Schlossweg in 

Richtung Raacher Hohlweg ableiten zu können, ist es 

erforderlich, einen Regenwasserkanal durch bebaute 

Liegenschaften neu zu verlegen. Damit wird auch ver-

hindert, dass Oberflächenwasser auf die Landesstrasse 

und auf gegenüberliegende Felder geleitet wird. Frau 

Helga Kuda hat sich bereiterklärt, diesen Kanal durch 

Ihr Grundstück verlegen zu lassen. Nochmals ein gro-

ßes Dankeschön an Frau Kuda für diese Bereitschaft.

Gleichzeit wird auch ein Schmutzwasser-Kanalrohr 

mitverlegt, um das dahinterliegende Bauland-Wohn-

gebiet aufschließen zu können.

Als Entschädigung wird an der nördlichen und östlicher 

Grundgrenze ein Zaunsockel mit Maschendrahtzaun 

errichtet.

Der Auftrag wird an die Firma Baustudio Höfer, Ot-

terthal vergeben. Die Herstellung der Kanalanlagen, 

einschließlich der Rekultivierung der Flurschäden kos-

tet € 21.660. 

Investitionsförderung des Bundes (Container für 
Sportplatz)
Am Sportplatz soll eine Containerlösung für sanitäre 

Einrichtungen und Umkleidekabinen errichtet werden. 

Dafür soll die Gewährung eines kommunalen Investi-

tionszuschusses nach dem Kommunalinvestitionsge-

setz-KIG 2017 beantragt werden. Der Gemeinde Raach 

stehen dafür € 5.350,00 als 25% einer Gesamtprojekt-

summe (= € 21.400) zur Verfügung.

Beschluss der Verordnung über die Änderung des 
örtlichen Raumordnungsprogramms
Das örtliche Raumordnungsprogramm wird in folgen-

den Punkten geändert:

•	 eine Baulanderweiterung vom Ortszentrum in 

Raach nach Nord/Nordost und eine Änderung der 

Baulandwidmungsart von Agrargebiet auf Wohn-

gebiet (ca. 1.100 m²)

•	 eine Baulandwidmung in Schlagl (ca. 800 m²)

•	 eine Umwidmung des Sportplatzes in Raach von 

Tennisplatz und Kinderspielpatz auf Grünland-

Sportstätte-Ball- und Eissport.

•	 Streichung der landwirtschaftlichen Vorrangflä-

chen (sind im Gesetz nicht mehr vorgesehen)

•	 Widmung des Wendeplatzes am Ende des Buch-

waldweges als öffentliche Verkehrsfläche
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•	 Kenntlichmachung des Gefahrenzonenplans im 

Flächenwidmungsplan

•	 Im Bereich des erweiterten Ortszentrum von Raach 

wird eine Fläche von Bauland-Agrargebiet in Bau-

land-Kerngebiet umgewidmet (Raach 1)

Wasserversorgungsanlage Raach
Für die Wasserleitung nach Sonnleiten brauchen wir 

ein neues Druckreduzierventil. Das Druckreduzierventil 

wird bei der Firma Mitter um € 8.563,00 bestellt und 

von der Firma Mitter eingebaut.

Förderung Kommunalsteuer Gasthaus Diewald
Mit Antrag vom 19. Juni 2017 ersucht das Gasthaus 

Diewald um eine Förderung betr. Kommunalsteuer für 

Lehrlinge. 2016 wurden insgesamt € 380,12 Kommu-

nalsteuer für Lehrlinge bezahlt. Der Gemeinderat be-

schließt einstimmig die angesuchte Förderhöhe zu ge-

währen.

Projektmarathon der Landjungend Gloggnitz 
„Mostn“
Die Landjugend Gloggnitz hat der Gemeinde vorge-

schlagen den Platz beim „Most`n“ in Raach zu rekul-

tivieren.

Dabei entstand ein Naschgarten mit diversen Sträu-

chern wie Himbeere, Brombeere usw., zum „abrasten“ 

wurden die alten Bänke renoviert bzw. ein neuer Jau-

sentisch gebaut und aufgestellt und damit man seine 

Sinne in Raach erweitern kann, wurde weiters ein Bar-

fußweg angelegt, mit Material aus dem Wald ausgelegt 

und mit Steinen umrundet. Ein Geländer beim Aufgang 

und beim Jausentisch sowie eine Übersichtstafel wurde 

auch noch in der kurzen Zeit bewerkstelligt. Am Sonn-

tagnachmittag wurde dann das Projekt den Raacher 

und Raacherinnen mittels Projektpräsentation näher-

gebracht. 

Die Gesamtkosten für die Gemeinde betragen 

€ 2.940,00.

Seitens der Erzdiözese ist kein Pachtvertrag erforder-

lich, solange keine andere Verwendung der Gemeinde 

geplant ist. Die Gemeinde übernimmt die Pflege.

Allfälliges
GGR Karl Vollnhofer

Herr Dobler Hans hat darum gebeten, falls Asphaltie-

rungarbeiten in Sonnleiten durchgeführt werden soll-

ten, einen Wulst bei seiner der Einfahrt zu machen. 

GR Josef Dobler

Nachfrage wegen einer Geschwindigkeitsbeschrän-

kung 50 km/h bzw. Ortsgebietserweiterung der Ortsta-

fel Richtung Raach bis Liegenschaft Schlagl 23.

GR Thomas Stranz

Seit der Renovierung der Kirchenmauer fehlt das Ver-

kehrsschild lt. § 52/13d „Kurzparkzone“ und sollte wie-

der montiert werden.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe der Ge-

meindezeitung ist der 15.10.2017.

GR Erwin Haider

GR Erwin Haider gibt an, dass vor vielen Jahren seitens 

der Gemeinde versprochen wurde, dass die Auffahrt zu 

seiner Liegenschaft kostenlos asphaltiert wird.

Bgm Dominik wird die Behauptung überprüfen lassen. 

Weiters reklamiert GR Haider, dass hereinhängende 

Bäume und Sträucher an Gemeindestrassen die Durch-

fahrt mit landwirtschaftlichen Fahrzeugen behindern. 

Bürgermeister Dominik wird allgemein die Liegen-

schaftseigentümer informieren.

Bgm. Dominik informiert auch auf Anfrage von GR Hai-

der, dass im Herbst ein Beratungsgespräch betreffend 

Hangwasser in Oberschlagl stattfinden wird.

GGR Johann Wernhart:

Der Kanaldeckel in der Kobermannstraße ist abgesun-

ken. 
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Parteien

Die Gemeindeparteien gratulieren sehr herzlich ...

... Theresia Rigler  
zum 75. Geburtstag

Foto: VP Raach

... Walter Kandlhofer
zum 70. Geburtstag

Foto: VP Raach

... Gertrud Stranz
zum 70. Geburtstag

Foto: Kurt Maierhofer

... Anneliese Diewald
zum 75. Geburtstag

Foto: VP Raach

Sterbefälle
Erika Kronholz, verstorben am 20. August 2017 im 93. Lebensjahr

Hermine Lind, verstorben am 21. Oktober 2017 im 84. Lebensjahr
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Parteien

... Eugenie Tröger
zum 60. Geburtstag

Foto: VP Raach

Die VP Raach gratuliert sehr herzlich ...
... Michaela Kaufmann und Ernst Kobermann
zur Geburt von Tochter Valentina

Foto: VP Raach

... Barbara und Thomas Stranz
zur Geburt von Sohn Christian

Foto: VP Raach

Die Gemeindeparteien gratulieren sehr herzlich ...
... Auguste und Johann Diewald
zur Diamantenen Hochzeit

Foto: VP Raach



Berichte

Seite 8 GEMEINDEZEITUNG 

Am 1. September war es für die Mitglieder der Glogg-

nitzer Landjugend soweit – der alljährliche Projektma-

rathon stand vor der Tür. Hierbei gilt es innerhalb von 

42 Stunden ein Projekt aus dem Boden zu stampfen 

und am Sonntagnachmittag den Dorfbewohnern zu 

präsentieren. Heuer wurde das Projekt in Raach am 

Hochgebirge ausgetragen. Um 17.00 Uhr fanden sich 

Bürgermeister Ing. Rupert Dominik, Reinhard Kam-

pichler, sowie Viertelsreferent Martin Stocker und die 

Landjugend Gloggnitz im Gemeindehaus ein. Die Über-

gabe des Projektes erfolgte durch Martin Stocker an die 

Gloggnitzer Leitung.

Die Aufgabenstellung: Gestaltet die ehem. Fußballwie-

se „Am Mastn‘ neu“.

Von da an wurde gestaltet, gebaut, getischlert, ge-

mauert… dabei entstand ein Naschgarten mit diversen 

Sträuchern wie Himbeere, Brombeere usw., zum „ab-

rasten“ wurden die alten Bänke renoviert bzw. ein neu-

er Jausentisch gebaut und aufgestellt und damit man 

seine Sinne in Raach erweitern kann, wurde weiters 

ein Barfußweg angelegt, mit Material aus dem Wald 

ausgelegt und mit Steinen umrundet. Ein Gelände beim 
Aufgang und beim Jausentisch sowie eine Übersichts-
tafel wurde auch noch in der kurzen Zeit bewerkstelligt.

Am Sonntagnachmittag wurde dann das Projekt den 
Raacher und Raacherinnen mittels Projektpräsentati-
on nähergebracht. Der Einladung zur Präsentation ist 
auch Landesbäuerin Irene Neumann-Hartberger ge-
folgt, worüber sie die Landjugendmitglieder sehr freu-
ten. Anhand von Vorher-Nachher-Fotos konnten dich 
die Dorfbewohner ein Bild vom Fortschritt machen. 
Anschließend gab es eine kleine Agape und das Pro-
jekt wurde gemeinsam besichtigt und für sehr schön 
befunden. 

Projektmarathon der Landjugend Gloggnitz

Foto: Landjugend Gloggnitz

Am Sonntag, den 13. Oktober 2017 fand das Ernte-

dankfest statt. Die Gläubigen fanden sich beim Feu-

erwehrhaus ein, wo die Erntekrone von Herrn Pfarrer 

Stanislaw Skórzybut gesegnet wurde. In einem Festzug 

wurde die Erntekrone in die Kirche getragen. Die Ernte-

dankmesse war gleichzeitig auch eine Kindermesse. Im 

Anschluss an den Gottesdienst wurden die Gäste vom 

Bauernbund im Feuerwehrhaus mit Gulasch und Würs-

tel und natürlich jede Menge wunderbarer Mehlspeise 

verköstigt.

Erntedankfest

Foto: Gemeinde Raach
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Am 29. Juli 2017 fand wieder das alljährliche Grillfest 

des Schützenvereins statt. Bei Sonnenschein konnten 

die Gäste Koteletts, Würstel und Braterdäpfel genießen. 

Danach wurde man bei Kaffee mit dem reichlichen Ku-

chenbuffet verköstigt. 

Grillfest des Schützenvereins Raach

Foto: SSV Raach

Die Veranstaltung fand am 30.9 bei traumhaften 

Herbstwetter auf dem Mannlicher Schießstand statt.  

Insgesamt gab es 21 Schützen welche zuerst auf 100 

Meter mit dem Kugelgewehr auf Scheiben zielten. An-

schließend ging es ins Freie zum Jungjägerstand wo 

mit Schrot auf Tontauben geschossen würde. Zum Ab-

schluss trafen sich alle Schützen beim Mostheurigen 

Kuerner auf eine gemeinsame Jause. So fand ein schö-

ner und spannender Nachmittag einen gemütlichen 

Ausklang.

Scharfschiessen des SSV Raach

Foto: SSV Raach

Das diesjährige Sportfest am Raacher Fußballplatz war 

wieder ein toller Erfolg.

Trotz Schlechtwetter am Samstag fand ein Hobbytur-

nier statt, bei dem der FC Feiern Crocodile den Turnier-

sieg feierte. Auf den weiteren Rängen waren Prein, 3. 

und 4. Platz SV Raach.

Am Sonntag, bei nunmehr Sonnenschein, fand ein Ju-

gendturnier statt. Sieger wurde die Mannschaft aus 

Kirchberg. Auf den weiteren Rängen folgten Raach/

Otterthal und Altendorf.

Als Abschluss fand ein Legendenspiel zwischen Ot-

terthal und Raach statt, dass unsere Gäste aus Ot-

terthal mit 5:4 gewannen.

Sportplatzfest

Foto: Sportverein Raach
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Am 2. September starteten wir unseren Wandertag am 

Parkplatz vor der Brunnalm. Unsere 22-köpfige Wan-

dergruppe hatte die Möglichkeit aus 3 unterschiedlich 

anspruchsvollen Routen zu wählen. Die größte Gruppe 

marschierte über den teilweise sehr steilen Goaßsteig 

Richtung Hochplateau. Von dort aus ging es über Alm-

wiesen mäßig steigend weiter bis zum Gipfel der Hohen 

Veitsch auf 1981m. Leider war es bewölkt und leicht 

nebelig, sodass wir keine Fernsicht hatten. Danach be-

suchten wir das Graf-Meran-Haus, wo wir unsere Mit-

tagspause verbrachten. Der Rückweg führte uns über 

den Teufelsteig abwärts zur Rotsohlalm und weiter zur 

Schalleralm. Nach dem Besuch der beiden Almen wan-
derten wir zurück zu unserem Ausgangspunkt, wo der 
Bus bereits auf uns wartete. 

Wandertag des SV Raach auf die Hohe Veitsch

Foto: Sportverein Raach

VP-Obmann Reinhard Kampichler freute sich, zahlrei-

che Teilnehmer zur Wanderung begrüßen zu dürfen. 

Bei herrlichem Wetter ging es zur ehemaligen „Zodl 

Mühle“, von dort weiter Richtung „Greuth“ mit einem 

wunderschönen Blick auf die Burg Kranichberg. Kurz 

vor Greuth gab es an einem schönen Waldplätzchen die 

erste Rast. Weiter ging es hinauf auf die „Rigler Stein-

wand“, mit Blick nach Raach und Sonnleiten. Die letzte 

Etappe führte beim Bauernhof der Familie Rigler vorbei 

über den „Höhenweg“ bis zum „Winkl“ und schließlich 

zum neuen „Nebelsteinkreuz“. Von dort ging es nur 

noch ein kleines Stück bis zur „List Eben“, wo die Wan-

derung mit wunderschönem Ausblick ins Schwarzatal 

bei Grillwürstel und Most seinen Ausklang fand. 

Wanderung der Volkspartei Raach auf dem 
„neuen Egger Rundwanderweg“

Foto: VP Raach

Foto: VP Raach
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Wahlergebnis der Nationalratswahl in Raach

In Störungsfällen oder wenn Schäden an öffentli-

chen Einrichtungen auftreten, erreichen Sie unseren 

Gemeindearbeiter, Herrn Georg EHAMMER, unter 

0664/5152848.

Gemeindearbeiter

Mit der Novelle des Tierschutzgesetzes, BGBl. I Nr. 

61/2017 vom 25. April 2017 sind zahlreiche Änderun-

gen kundgemacht worden. Zusammenfassend ist fest-

zuhalten:

Jede Person, die Katzen mit Freigang hält, hat diese

•	 entweder gemäß Anlage 1 Z 2 (10) der 2. Tierhal-

tungsverordnung kastrieren zu lassen

•	 oder gemäß § 24a Tierschutzgesetz kennzeichnen 

und registrieren zu lassen (Zuchtkatze) und gemäß 

§ 31 Abs. 4 Tierschutzgesetz die Zucht bei der Be-

hörde zu melden bzw. im Falle einer gewerblichen 

oder sonstigen wirtschaftlichen Tätigkeit gemäß § 

31 Abs. 1 Tierschutzgesetz bewilligen zu lassen.

Kastration von Katzen
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Die Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürfti-

gen Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern 

einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizpe-

riode 2017/2018 in der Höhe von € 135 zu gewähren.

Der Heizkostenzuschuss kann beim Gemeindeamt 

Raach am Hochgebirge bis spätestens 30. März 2018 

beantragt werden. 

Das Antragsformular und die Richtlinien fin-

den Sie auch im Internet unter der Adresse  

http://www.noe.gv.at/heizkostenzuschuss

Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ 

Landesregierung.

Heizkostenzuschuss 2017/2018

Liebe Theaterfans, so schnell ist ein Jahr verflogen und 

schon geht es wieder mit dem Theater in Raach los.

Ab 28. Oktober steht die Theatergruppe mit dem Lust-

spiel „Tante Tillis Testament“ beim Diewald-Wirt wieder 

auf der Bühne.

Platzreservierungen von Montag bis Freitag ausschließ-

lich unter Tel.: 0650/ 9262805 von 17.30 bis 19.30 Uhr.

Theater in Raach

Foto: Theatergruppe Raach
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raach am hochgebirge -„grünes“ wohnen
In Zusammenarbeit mit der Gemeinde errichten wir geförderte Wohnungen

Die 14 geförderten Wohnungen liegen mitten in der Natur, eingebettet in einem ruhigen 
Waldstück nahe dem Ortsteil Schlagl. Umgeben von der Rax, dem Semmering und Schnee-
berg bietet der Ort einen wunderbaren Ausblick auf die höchsten Berge Niederösterreichs. 
Durch leistbare Kosten sowie moderne und e�iziente Ausstattung bieten die Wohneinheiten eine 
hohe Lebens- und Wohnqualität und sind bereits im Frühjahr 2018 bezugsfertig.
Sämtliche Darlehens- und Betriebskosten inklusive KFZ-Abstellplatz sind in der monatlichen Miete 
enthalten – exklusive Strom und Heizung.

Finanzierungsbeitrag ab € 3.500,- / monatl. Miete ab € 360,-

An-
meldungen 

ab sofort 
möglich!
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Landeskriminalamt NÖ – Kriminalprävention 

Tel.: 059 133 - 30 - 3750  oder  Mail: lpd-n-lka-kriminalpraevention@polizei.gv.at 
www.polizei.at/noe    -    www.bmi.gv.at/praevention/ 
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Im Schutz der Finsternis 
 

Im Herbst setzt die Dämmerung schon zeitig ein. Während viele noch arbeiten, suchen sich 

Einbrecher am Abend im Schutz der Dunkelheit ihre Tatorte aus. Sie kommt jedes Jahr 

wieder, die Zeit der Dämmerungseinbrüche. Wie können Sie sich davor schützen? 
 

Hier unsere Tipps:  
 Viel Licht – sowohl im Innen- als auch im Außenbereich. 

Beim Verlassen des Hauses oder der Wohnung in einem Zimmer das Licht einge-

schaltet lassen; Bei längerer Abwesenheit Zeitschaltuhren verwenden und unterschied-

liche Einschaltzeiten für die Abendstunden programmieren. 

Im Außenbereich Bewegungsmelder und starke Beleuchtung anbringen, damit das 

Licht anzeigt, wenn sich jemand dem Haus nähert.  

 Bei längerer Abwesenheit einen Nachbarn ersuchen, die Post aus dem 
Briefkasten zu nehmen, um das Haus oder die Wohnung bewohnt erscheinen zu 

lassen. Aus demselben Grund im Winter Schnee räumen oder räumen lassen. 
 

 Keine Leitern, Kisten oder andere Dinge, die dem Täter als Einstiegs- bzw. Ein-
bruchshilfe dienen könnten, im Garten liegen lassen. Außensteckdosen ab- oder 

wegschalten. 

 Lüften nur wenn man zu Hause ist, denn ein gekipptes Fenster ist ein offenes 
Fenster und ganz leicht zu überwinden (trotz versperrbarer Fenstergriffe). 

 Nehmen Sie vor der Anschaffung von mechanischen oder elektronischen Sicherungs-

einrichtungen die kostenlose und objektive Beratung durch die Kriminalpolizeiliche 
Beratung in Anspruch. 

 

 Zeigen Sie verdächtiges Verhalten in Ihrer Nachbarschaft unter der 

österreichweiten Rufnummer 059 133 an. Sie können damit einen aktiven Beitrag 

zur Erhöhung der Sicherheit in Ihrer Region leisten.  

 

Die Polizei informiert
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Informationen

Termine
bis 26.11.:	 Theater in Raach 

Fr, 1.12.:	 Adventsingen in der Pfarrkirche Raach

Di, 5.12.:	 Nikolaus am Dorfplatz

Fr., 8.12.: 	 Adventfeier im GH Diewald

Mi, 13.12.:	 Seniorenweihnachtsfeier im GH Diewald

Sa, 16.12.:	 Adventfrühstück der VP-Raach im Feuer-

wehrhaus

So, 31.12.:	 Silvesterfeuerwerk beim GH Diewald

Der Bildungsgemeinderat informiert

Konservative bis operative 
Wirbelsäulentherapie
Vortrag mit Dr. Albert Chavanne

Freitag, 10. November 2017, 18:00 Uhr

Gasthaus Rottensteiner, Otterthal

Anmeldung bis 7.11. unter 02641/8480 oder 

gemeinde@otterthal.gv.at. Eintritt frei!

Folgen des Klimawandels und 
seine Auswirkungen aufgrund 
von Wetterextremereignissen
KLAR Bucklige Welt-Wechselland

Mittwoch, 22. November 2017, 19:00 Uhr

Burgkeller in Feistritz

Eintritt frei!

Klimawandel bringt Natur ins 
Schwitzen
Klimawandelanpassungsmodellregion (KLAR) 
Bucklige Welt-Wechselland

Freitag, 17. November 2017, 19:00 Uhr

Grand Hotel in Lanzenkirchen

Eintritt frei!

Adventsingen
mit RaachVokal und Schülern der 
Musikschule

Freitag, 1. Dezember 2017, 19:00 Uhr

Pfarrkirche Raach

Kurse des Roten Kreuz Gloggnitz
Lernen fürs Leben - Erste Hilfe rettet Leben!

Erste-Hilfe-Auffrischungskurs (8h) 

am 4.November 2017

Erste Hilfe-Grundkurs (16h) 

ab 6. Novemcer 2017

Erste-Hilfe-Führerscheinkurs (6h) 

am 18.November 2017

Rettungssanitäter-Kurs  
ab 18.November 2017

Erste-Hilfe-Kindernotfallkurs (8h)

29. u. 30. November 2017
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Wochenend- und Feiertagsdienstplan der Ärzte
Dienste jeweils von

07:00 bis 19:00

Außerhalb dieser 
Zeiten wählen sie 
bitte 144 bei drin-
genden Notfällen 
bzw. 141 für den 
Ärztenotdienst
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Mi, 01.11.2017 • •

Sa, 04.11.2017 • •

So, 05.11.2017 • •

Sa, 11.11.2017 • •

So, 12.11.2017 • •

Sa, 18.11.2017 • •

So, 19.11.2017 • •

Sa, 25.11.2017 • •

So, 26.11.2017 • •

Sa, 02.12.2017 • •

So, 03.12.2017 • •

Fr, 08.12.2017 • •

Sa, 09.12.2017 • •

So, 10.12.2017 • •

Sa, 16.12.2017 • •

So, 17.12.2017 • •

Sa, 23.12.2017 • •

So, 24.12.2017 • •

Mo, 25.12.2017 • •

Di, 26.12.2017 • •

Sa, 30.12.2017 • •

So, 31.12.2017 • •

Feuerwehr 122	 Polizei 133	 Rettung 144


